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LS 2.1: Planung einer Garageninstallation

Beschreibung + Kompetenzen


LS 2.1: Planung einer Garageninstallation

Ziel + Handlungsphasen



Ziel: Die Schüler sollen die Installation einer Garage durchführen, indem sie einen Installationsplan, einen Übersichtsplan und einen Stromlaufplan erstellen, sowie die Installationsschaltung stecken. Die Planung und Durchführung von Elektroinstallationen ist Bestandteil des Berufes und damit unverzichtbarer Inhalt der Ausbildung.

	Handlungsphasen der Lernenden / Lerngruppe
	Mögliche Methoden, Medien, Sozialformen

	Analysieren:
	

	
	Beschreiben der Aufgabenstellung
	Brainstorming, AB Ausgangssituation, Einzelarbeit

	
	Austausch der Ergebnisse
	Unterrichtsgespräch, Tafel, Plenum

	
	Erstellen eines Lastenheftes
	Gruppenarbeit, AB Lastenheft

	
	
	

	Planen:
	

	
	Erstellen einer ,,ToDo“-Liste
	Gruppenarbeit, Folie

	
	Präsentation der Ergebnisse
	Schülervortrag, Folie, Plenum

	
	Erstellen eines Pflichtenheftes
	Gruppenarbeit, AB Pflichtenheft

	
	Erstellen eines Installationsplans, einer Schaltungsbeschreibung und einer Funktionsbeschreibung der Einzelkomponenten
	Gruppenarbeit, Fachbuch, Formelsammlung und Fachzeichenbuch, Installationskataloge

	
	Präsentation der Gruppenergebnisse
	Marktplatz, Pinnwand, Plenum

	
	

	Ausführen:
	

	
	Laboraufbau der geplanten Installationsschaltungen und deren Überprüfung
	Partnerarbeit, Steckwand

	
	Erstellen einer Rechnung
	Gruppenarbeit, Word, Excel

	
	Fertigstellen der Projektmappe
	Gruppenarbeit, Word, Excel

	
	

	Bewerten:
	

	
	Bewerten der eigenen Arbeit 
	AB Bewertungsbogen, Einzelarbeit

	
	

	Reflektieren:
	

	
	Darstellen der Vorgehensweise bei der Lösung des Problems
	Unterrichtsgespräch, Tafel, Plenum

	
	

	Vertiefen:
	

	
	LS 2.2: Werkstatt
	siehe LS
	

	
	


	Lernsituation:
	Planung einer Installation unter Berücksichtigung sicherheitstechni-scher Aspekte (Garage)

	Schul-/Ausbildungsjahr:
	Unterstufe

	Zeitrichtwert:
	

	Beschreibung:
	Die Schüler erhalten einen Grundrissplan einer Garage, die nachträglich auf dem Grundstück eines Hauses errichtet worden ist. Eine entsprechende Flurkarte ( Auszug aus dem Liegenschaftskataster ), die deren Einbindung in den Grundstücksplan zeigt, liegt ebenfalls vor ( s. a. Anlage ). Die Energieversorgung soll vom bereits bestehenden Haus über eine lange Erdleitung realisiert werden.

Die erforderlichen Installationsschaltungen und der dazugehörige Materialbedarf sind zu planen. 

Die Unterlagen und Pläne, die angefertigt werden, sind in einem Projektordner zu organisieren.

Die eigene Arbeit soll mit Hilfe eines Bewertungsbogens bewertet werden.



	Inhaltsbereiche:
	· Symbolische Darstellungsformen (Schaltsymbole und Schaltzeichen)

· Leiterlänge, Leiterquerschnitt und Werkstoffe

· Übersichts-, Installations- und Stromlaufpläne

· Betriebsmittel der Elektroinstallation

· Einsatz bestimmter Werkstoffe begründen

· Einsatz bestimmter Bauelemente begründen

· Kennzeichnung von Leitungen und Kabeln

· Leiterquerschnitte

· VDE 0281 / 0282 /0298

· VDE 0105 / 0100




	Angestrebte Kompetenzen

	Berufsbezogener Lernbereich:
	Berufsübergreifender Lernbereich:

	Fachkompetenzen:

· Erarbeitung und Kenntniserlangung der prinzipiellen elektrischen Installationsschaltungen ( u. a. Ausschaltung, Serienschaltung u. Wechselschaltung )

· Handhabung elektrischer Installationsbetriebsmittel

· Handhabung elektrischer Installations- und Schaltungspläne und Handhabung bzw. Anwendung der zugehörigen Betriebsmittelsymbolik

· Anfertigung elektrischer Installations- und Stromlaufpläne
	Deutsch/Kommunikation:

· In Diskussionen auf anderer eingehen und einen eigenen Standpunkt vertreten

· Berufsspezifische Fachtexte 

· Fachsprache anwenden

· Arbeitsergebnisse dokumentieren und präsentieren 

· Präsentationstechniken nutzen


